ACIES QUARTETT

Benjamin Ziervogel      Violine

                                              Raphael Kasprian         Violine

                                              Josef Bizak                     Viola

         Thomas Wiesflecker    Violoncello

Mit der Teilnahme an zahlreichen Meisterkursen bei Mitgliedern vieler Quartette mit Weltgeltung legte das in Kärnten gegründete Acies Quartett den Grundstein seiner Karriere:
Internationale Sommerakademie Prag-Wien-Budapest (Alban Berg Quartett, Amadeus Quartett, Bartok Quartett, Smetana Quartett)
Accademia Chigiana Siena (Alban Berg Quartett)
International Mendelssohn Summer School Hamburg (Alban Berg Quartett, Guarneri Quartett)
ProQuartet Paris (Alban Berg Quartett)
Ausbildung
Den ersten Kammermusikunterricht erhielt das Quartett bei Prof. Brian Finlayson.

In den Jahren 2005 und 2006 folgten die vier jungen Musiker Einladungen zu Kursen mit Mitgliedern des Juilliard Quartetts nach New York.

Von 2008 bis 2012 studierte das Ensemble am Instituto Internacional  de Música de Cámara de Madrid bei Prof. Günter Pichler (Alban Berg Quartett). Seit Mai 2016 spielt das Quartett in seiner heutigen Besetzung.

Preise und Auszeichnungen

Das Acies Quartett gewann im Juni 2003 den Bundeswettbewerb „Prima la musica“ mit Auszeichnung.
Im Oktober 2006 wurden die vier Musiker im erstrangigen Elite-Wettbewerb Österreichs, dem „Gradus ad parnassum 2006“ in Wien,  mit dem „Ersten Preis in der Kategorie Streichquartett“ ausgezeichnet. Darüber hinaus errangen sie den „Mozart-Preis 2006“ für die beste Mozart-Interpretation und wurden schließlich nach ihrer Teilnahme am Preisträgerkonzert  im  Großen Musikvereinssaal  Gewinner des „Großen Gradus ad parnassum-Preises  2006“ (klassik.preis.österreich).
Die vier Musiker sind Träger des Titels „Artist of the Year 2007“ der Bank Austria/Creditanstalt und „Künstler des Jahres 2007“ des österreichischen Rundfunksenders Ö1.
Im Jänner 2008 gewann das Quartett den alljährlich stattfindenen Musica Juventutis Wettbewerb des Wiener Konzerthauses.
Konzerttätigkeit

Neben zahlreichen Konzerten im In- und Ausland (u.a. Slowenische Philharmonie,  Cankarjev Dom Ljubljana,  Teatro dei Dioscuri Rom, Fundacion Juan March Madrid, Mozarteum Salzburg, Meisterkammerkonzerte Innsbruck, Kammermusikfest Lockenhaus, Musikwochen Millstatt, Konzerthaus Klagenfurt, Palau Barcelona, Konzerthaus Bremen, u.v.m.) debütierte das Quartett mit dem Brucknerorchester im Brucknerhaus Linz.
Im Rahmen ihrer Jeunesse Österreich-Tournee spielten die vier Musiker im März 2008 erstmals im Brahmssaal des Wiener Musikvereins.
Im Mai 2008 folgte das Debut im Schubertsaal des Wiener Konzerthauses.

Sie wurden mehrfach zum international renommierten Festival Schubertiade Schwarzenberg eingeladen, zuletzt im Juni 2012 im Konzert mit Mitgliedern der Wiener Philharmoniker (Schubert Oktett).

Zu ihren Kammermusikpartnern zählen unter anderen: David Geringas, Dmitri Ashkenazy, Vladimir Mendelssohn, Christopher Hinterhuber und Benjamin Schmid.

Im Jahre 2010 wurde das Acies Quartett in das Programm des österreichischen Außenministeriums „The new Austrian sound of music“ gewählt und konzertierte auf mehreren Tourneen in Europa (Mailand, Prag, Sarajevo, Paris), USA (New York, Washington), Indien (New Delhi, Mumbai, Kolkata, Pune, Goa), Bangladesh (Dhaka) und Vietnam (Hanoi, Ho Chi Minh City).

Aufnahmen
Das Debut-Album der jungen Kammermusiker erschien im Dezember 2007 bei Gramola Wien. Das zweite Album folgte im April 2009. Ihre Einspielung des Schubertquintetts mit David Geringas erschien im November 2009. Im Jänner 2012 erschien ihre mittlerweile vierte CD für das Label Gramola mit Streichquartetten von Dmitri Schostakowitsch.

Instrumente

Die Oesterreichische Nationalbank stellt den Mitgliedern des Streichquartetts folgende Instrumente als Leihgabe zur Verfügung:

Violine  „Dominicus Montagnana sub signus Cremonae Venetiis (1727)“
Violoncello „Alessandro Gagliano, Neapel ca. 1708''.
